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Der Annahmeschluss für das Amtsblatt 
vom 16. 11. 2024 ist MONTAG, 11. 11. 2024 um 
10.00 Uhr bei der Stadtverwaltung Prichsenstadt. 
Mitteilungen bitte ausschließlich an das allgemeine mail-Postfach: 
stadt@prichsenstadt.de  

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Prichsenstadt 
MONTAG            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
DIENSTAG           08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
MITTWOCH        08.00 Uhr bis 12.00 Uhr/16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
DONNERSTAG    08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
FREITAG              08.00 Uhr bis 12.00 Uhr.  
Hinweis: Sollten Ihnen die vorgenannten Öffnungszeiten des Rathau-
ses für einen Besuch nicht ausreichen, bitten wir Sie freundlich einen 
Termin zu vereinbaren: 
          Vorzimmer 1. Bürgermeister     Tel. (0 93 83) 97 50-0 
          Sachgebiet I / Standesamt         Tel. (0 93 83) 97 50-10 
                                Bürgerbüro         Tel. (0 93 83) 97 50-16/ -15 
          Sachgebiet I / Bauwesen           Tel. (0 93 83) 97 50-26 / -24 
          Sachgebiet I / Kämmerei           Tel. (0 93 83) 97 50-20 
          Sachgebiet IV / Stadtkasse        Tel. (0 93 83) 97 50-25  
Erreichbarkeit der Grundschule Prichsenstadt 
während der Schulzeit 
Grundschule Prichsenstadt, Am Mühlseelein 3, 97357 Prichsenstadt, 
Tel. (Sekretariat) (0 93 83) 90 38 91-0 
E-Mail: info@grundschule-prichsenstadt.de  

Wasser- und Kanalnetz der Stadt Prichsenstadt 
Bei Störungen im Wasser- und Kanalnetz der Stadt Prichsenstadt sind un-
sere Mitarbeiter Herr Eger oder Herr Wischer täglich von 06.00 bis 22.00 
Uhr telefonisch unter der Rufnummer (01 70) 901 48 21 oder (093 83) 
68 73 zu erreichen, der Wasserwart H. Ebert unter (01 52) 03 1 5 09. 
Für weitere Fragen zur Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung ste-
hen die Mitarbeiter der Stadtverwaltung während der Dienststunden unter 
Telefon (0 93 83) 9 57 00 oder persönlich im Rathaus zur Verfügung.  
Härtebereich des Trinkwassers 
aus dem öffentlichen Netz der Stadt 
Härtebereich: hart, mehr als 2,5 mmol/I (entspricht mehr als 14 GdH). 
Die genauen Analysewerte unseres Trinkwassers finden Sie im Inter-
net unter www.fwf-uffenheim.de  
Entsorgung von Grüngutabfälle, Reisig und Baumschnitt, 
Bauschutt, Kartonagen und Elektrokleingeräten sowie 
Metallschrott 
Der Grüngutlagerplatz unterhalb des Bauhofes in Prichsenstadt ist Fe-
bruar bis November jeden Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr und 
jeden Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Fällt dieser Termin 
auf einen Feiertag, entfällt er. Papiersäcke für Grüngut können für 
6,20 € in der Stadtkasse erworben werden. Diese werden dann mit 
der Biotonne abgeholt.

Amtliche Bekanntmachungen Gedenkveranstaltungen 
anlässlich des Volkstrauertages 
 
Am SONNTAG, 17. 11. 2024 finden im Anschluss an die evan-
gelischen Gottesdienste Gedenkveranstaltungen am Kriegerdenk-
mal in Prichsenstadt und Altenschönbach statt. 
 
In Stadelschwarzach findet eine Kranzniederlegung um 10.00 
Uhr an der Kriegerkapelle Stadelschwarzach statt. 
 
Die örtlichen Vereine sowie die Bevölkerung sind hierzu herzlich 
eingeladen. 
 

René Schlehr, 1. Bürgermeister 
 
 
Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer 
zum 15. November 
 
Zum 15. November sind die Grund- und Gewerbesteuerraten fäl-
lig. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die nicht am Bankein-
zugsverfahren der Stadt Prichsenstadt teilnehmen, ihre Grund- 
und Gewerbesteuerraten fristgerecht bis zum 15. November bei 
der Stadtkasse einzuzahlen – andernfalls können Mahngebühren 
und Säumniszuschläge entstehen. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Wieland in der Stadtkasse unter 
Tel. (0 93 83) 97 50-25 gerne zur Verfügung. 
 
 
Ratten in der Großgemeinde 
 
In der Kanalisation werden die Ratten von der Stadtverwaltung 
bereits bekämpft. Die Verwaltung bittet die Anwohner um Mithilfe 
gegen die Ratten vorzugehen. 
 
Sie können wie folgt mitwirken: 
–  keine Speisereste in der Natur oder den Kompost entsorgen u.a. 
   Schalen von Gemüse und Eiern, Bananenschalen, etc., 
–  gelbe Säcke erst kurz vor Abholung rausstellen, 
–  offenes Tierfutter wie Vogel- und Katzenfutter lockt Ratten an, 
–  Frischwasserquellen locken Ratten an (u.a. Trinkschalen) und 
–  Lebensmittel sollten nicht über die Toilette entsorgt werden. 
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Sicherung der Gehbahnen im Winter 
Räum- und Streupflicht 
 
Die Stadt Prichsenstadt hat in der „Verordnung über die Reinhal-
tung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung 
der Gehbahnen im Winter“ die Räum- und Streupflicht für die 
Gehbahnen auf die Anlieger übertragen. Demnach haben die An-
lieger an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen ab 08.00 Uhr Schnee zu räumen und bei Schnee-, 
Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen die 
Gehbahnen zu streuen und das Eis zu beseitigen. Bei besonderer 
Glättegefahr ist das Streuen von Tausalz zulässig. Die Sicherungs-
maßnahmen sind bis 20.00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur 
Verhütung von Gefahren für Leben und Gesundheit erforderlich 
ist. 
 
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der 
Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder er-
schwert wird. Ist das nicht möglich, haben die Anlieger das Räum-
gut spätestens am folgenden Tag von der öffentlichen Straße zu 
entfernen und auf den ausgewiesenen Schneesammelplätzen zu 
verbringen. Abflussrinnen, Hydranten, Kanaleinlaufschächte und 
Fußgängerüberwege sind bei der Räumung frei zu halten. Zu Räu-
men oder zu Streuen sind die an das Grundstück angrenzenden 
Straßenflächen oder die mittelbar anschließenden öffentlichen 
Straßen. Bitte beachten Sie, dass sich die Räum- und Streupflicht 
auf allen Seiten Ihres Grundstückes erstreckt, sofern diese an eine 
öffentliche Straße angrenzen oder von dieser erschlossen werden. 
 
Wir bitten alle Grundstückseigentümer Ihrer Räum- und Streu-
pflicht nachzukommen, um Unfälle zu vermeiden. Die Stadt 
selbst wird im Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit der Räum- und 
Streupflicht der gemeindlichen Fahrbahnen nachkommen. Dies 
erfolgt nach einem festgelegten Räum- und Streuplan. Es werden 
zunächst besonders gefährliche oder verkehrsbedeutende Straßen 
geräumt. Straßen in Siedlungsgebieten werden grundsätzlich nicht 
geräumt und gestreut. 
Auskunft erteilt Frau Müller, Tel. (0 93 83) 97 50-10. 
 
 
Betrieb der öffentlichen Straßenbeleuchtung 
 
Besonders in der nun anstehenden dunkleren Jahreszeit ist eine 
funktionsfähige öffentliche Straßenbeleuchtung von erheblicher 
Bedeutung. Zu dieser Funktionsfähigkeit gehört auch, dass die Be-
leuchtungskörper möglichst frei stehen und nicht etwa durch 
Büsche oder Bäume eingewachsen sind und damit ihre Leucht- 
wirkung auf den öffentlichen Straßenraum teilweise oder ganz 
verlieren. 
 
Die Stadtverwaltung bittet daher die Bevölkerung um Mithilfe. 
Bitte melden Sie unter Angabe der auf den Masten der Straßen-
beleuchtung befindlichen Nummer solche Straßenbeleuchtungs-
körper, die eingewachsen sind und freigeschnitten werden 
müssen. 
 
Sie leisten damit einen Beitrag zur Sicherheit auf den öffentlichen 
Straßen und zur Erleichterung der Arbeit des Bauhofs der Stadt. 
Vielen Dank für Ihre Mitarbeit! 
 
 
Reinhaltung von Wirtschaftswegen 
 
Die Wirtschaftswege im Bereich der Großgemeinde werden 
immer wieder durch vermeidbaren Austrag aus den landwirt-
schaftlichen Grundstücken verschmutzt. 
Selbstverständlich ist nicht völlig zu vermeiden, dass in einem ge-
wissen Umfang Erdaustrag von den Grundstücken auf die Wirt-
schaftswege vorkommt, andererseits erscheint es weder 
notwendig noch zulässig, das bei der Bewirtschaftung der land-
wirtschaftlichen Grundstücke der Wendevorgang auf dem Wirt-
schaftsweg erfolgt. 

Die Landwirte werden daher aufgefordert, die zur Bewirtschaf-
tung ihrer Flächen notwendigen Wendevorgänge auf ihren 
Grundstücken vorzunehmen, um weitere Verschmutzungen der 
Wirtschaftswege zu vermeiden. 
Soweit dies – beispielsweise bei Weinbergen – nicht möglich ist, 
werden die Grundstücksbesitzer hiermit zur anschließenden Säu-
berung der Wirtschaftswege aufgefordert. 
 
 
Baumüberhang auf öffentliche Grundstücke 
 
Bei der Stadtverwaltung gehen immer wieder Beschwerden zu 
Baumüberhang aus Waldgrundstücken auf öffentliche Wirtschafts-
wege ein. Dieser Baumüberhang erschwert die Befahrbarkeit der 
Wirtschaftswege und verursacht nicht selten ein Ausweichen des 
Wirtschaftsverkehrs auf angrenzende Ackergrundstücke. 
 
Die Stadt Prichsenstadt bittet daher alle Eigentümer von Waldflä-
chen, regelmäßig die Grenzen dieser Waldflächen zu beobachten 
und ggf. den Baumüberhang auf die Grundstücksgrenzen zurück-
zuschneiden. Sollten die Grenzen nicht bekannt sein, so können 
die örtlichen Feldgeschworenen auf Antrag die Grenzen vor Ort 
meist ermitteln. Die Vegetationsruhe während der Winterzeit ist 
eine gute Gelegenheit zum Rückschnitt. Auf die Einhaltung der 
naturschutzrechtlichen Bestimmungen, die insbesondere darin 
bestehen, dass Rückschnitte, z.B. das Fällen von Bäumen, Roden 
und Auf-den-Stock-Setzen von Hecken (außer Form- und Pfle-
geschnitte) aus Gründen des Vogelschutzes nur in der Zeit vom 
01. 10. bis 28. 02. eines jeden Jahres zulässig sind, wird hinge-
wiesen. 
 
Unser Aufruf ergeht auch an die örtlichen Waldkörperschaften. 
 
Soweit an einzelnen Stellen Baumüberhang aus Waldgrund- 
stücken der Stadt festgestellt wird, nimmt die Stadtverwaltung 
solche Hinweise dankend entgegen, damit auch eventueller 
Überhang aus städtischen Waldgrundstücken zurückgeschnitten 
werden kann. 
 
Allen Eigentümern von Waldgrundstücken bereits jetzt herzlichen 
Dank für die Mitarbeit zur Sicherung der Befahrbarkeit der öffent-
lichen Wirtschaftswege. 
 
 
Fundsache 
 
Folgender Gegenstand wurde im Fundbüro der Stadt Prichsen-
stadt abgegeben: 
 
– 1 rotes Ausweisetui. Das Ausweisetui wurde am 23. 10. 2024 
  vor dem Tourismus-Büro der Stadt Prichsenstadt gefunden. 
 
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Herr Wieland, Tel. (0 93 83) 97 50 25. 
 
 
 
 
 
Post-Service-Filiale Prichsenstadt Schulinstraße 17, 97357 Prichsen- 
stadt. Öffnungszeiten: MONTAG bis FREITAG von 15.00 bis 17.00 
Uhr; SAMSTAG von 11.00 bis 12.00 Uhr. 
 
Sprechtag der Notarin Anna Straub,Volkach 
Der nächste Sprechtag findet bei vorheriger Terminvereinbarung unter 
Tel. (0 93 81) 8 08 10 am MITTWOCH, den 13. 11. 2024 im Sit- 
zungssaal des Rathauses in Prichsenstadt in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr statt. 
 
Sprechtage für Kleinunternehmer und Existenzgründer 
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises Kitzingen bietet in Koope-
ration mit dem Verein Aktivsenioren Bayern e.V. am 20. 11. 2024 
im Landratsamt Kitzingen einen kostenfreien Sprechtag für Klein-
unternehmer und Existenzgründer an. In ca. 45-minütigen Einzel-
gesprächen erhalten Sie eine individuelle Beratung, Antworten auf 

Sonstige amtliche Bekanntmachungen
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Ihre Fragen und Know-how aus erster Hand von erfahrenen ehe-
maligen Unternehmern und Führungskräften aus der Wirtschaft. 
Um Anmeldung unter frank.albert@kitzingen.de oder Tel. (0 93 21) 
9 28 1 00 wird gebeten. 
 
Bestattungen 
Die hoheitlichen Bestattungsleistungen werden mi Auftrag der 
Stadt Prichsenstadt durch folgende Vertragspartner durchgeführt: 
Bestattungen Steigerwald, Geiselwind, Tel. (0 95 55) 92 10 45 
Hornung Bestattungen GmbH, Obervolkach, Tel. (0 93 81) 12 45 
Bestattungen Egon Helbig, Frankenwinheim, Tel. (0 93 82) 59 89 
Meder Bestattungen, Schweinfurt, Tel. (0 97 21) 14 31. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Bürgerbüro, Tel. (0 93 83) 
97 50-15 bei der Stadtverwaltung Prichsenstadt. 
 
 
Abfallberatung am Landratsamt Kitzingen 
 
Mehrweg-Behälter für die Sammlung von Kleinmengen Speiseöl 
und -fett 
Seit einigen Jahren werden am Wertstoffhof in Kitzingen ge-
brauchte Speiseöle und -fette gebührenfrei angenommen. Um die 
Sammlung noch einfacher und komfortabler zu machen, hat das 
Team der Kommunalen Abfallwirtschaft Mehrweg-Sammelbehäl-
ter beschafft. Bei der Aktion, die Ende Oktober startete, gibt es die 
ersten tausend Flaschen kostenlos. Nach dem Ende der Gratis-Ak-
tion erhält man den praktischen Mehrwegbehälter am Wertstoff-
hof gegen ein geringes Pfand von 2,50 Euro. 
 
Auslaufsicher und geruchsdicht 
Der Mehrwegflasche fasst 1,2 Liter, ist auslaufsicher, geruchsdicht 
und hitzebeständig bis 70 Grad. In dem grünen Behälter können 
alle im Haushalt gebrauchten Speiseöle und -fette aus Topf, 
Pfanne, Glas, Dose, Grillschale und Fritteuse – und zwar unge-
siebt, also inkl. Panade, Kräuter, Käsebrösel usw. – gesammelt 
werden. Ist der Behälter voll, bringt man diesen zum Wertstoffhof 
und nimmt sich im Tausch einen sauberen Behälter zum Weiter-
sammeln mit. Insbesondere bei größeren Mengen können für die 
Sammlung auch weiterhin eigene Plastik- oder Metallbehältnisse 
verwendet werden. 
 
Sammlung hilft der Umwelt und schont Kanalsystem und Klär-
anlage 
Die abgegebenen Altfette und -öle werden von der regionalen 
Verwerterfirma abgeholt, gereinigt und aufbereitet. Sie werden 
dann zur Herstellung von klimaschonenden Biokraftstoffen sowie 
zur Produktion von Strom und Wärme eingesetzt. Ein Teil des auf-
bereiteten Altfetts findet außerdem Verwendung bei der Herstel-
lung von Reinigungsmitteln und in der Kosmetikbranche. 
Die getrennte Sammlung stellt außerdem sicher, dass Speiseöle 
und -fette nicht in den Abfluss gelangen. Dort haben sie auch 
nichts verloren, da sie leicht Abflussrohre und das Kanalsystem 
verstopfen können. In der Kläranlage stören sie außerdem den 
Klärprozess. 
 
So sammelt man richtig 
Das darf in die Mehrweg-Sammelbehälter ungesiebt hinein: Ge-
brauchte Frittier- und Bratfette sowie Speiseöle aller Art, Öl von 
eingelegten Speisen (Sardinen, Schafskäse, Peperoni usw.), Mar-
garine sowie verdorbene und abgelaufene Speiseöle und -fette 
 
Das darf NICHT hinein: Mineral-, Motor- und Schmieröle, Ma-
yonnaisen, Salatsaucen und Dressings, Speisereste und sonstige 
Abfälle, andere Flüssigkeiten und Chemikalien. 
Fragen zur Sammlung beantworten gerne die Abfallberater am 
Landratsamt, Tel. (0 93 21) 9 28- 12 34 
E-Mail: abfall@kitzingen.de 

 
 
 
Haus für Kinder Prichsenstadt 
 
Einladung zum St. Martinsumzug 
Die Kinder vom Haus für Kinder Prichsenstadt laden Groß und 
Klein zum St. Martinsumzug ein. 
Wann: MONTAG, 11. 11. 2024 um 17.45 Uhr. 
Wo: Am runden Parkplatz vor dem Haus für Kinder. 
 
Für das leibliche Wohl ist bestens vom Elternbeirat gesorgt. 
Wir freuen uns auf Euch. 
 
 
 
 
 
Außerhalb der Öffnungszeiten Ihrer Hausarztpraxisgibt es eine 
Notfallsprechstunde in der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, 
Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen (in der Klinik Kitzinger Land), 
die Sie ohne Anmeldung aufsuchen können. 
 
Öffnungszeiten: 
MONTAG, DIENSTAG, DONNERSTAG 18.00 bis 21.00 Uhr 
MITTWOCH, FREITAG 16.00 bis 21.00 Uhr 
SAMSTAG, SONNTAG, FEIERTAG 09.00 bis 21.00 Uhr. 
 
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereitschaftspraxis nicht 
aufsuchen können sowie für dringende Behandlung, außerhalb-
der Öffnungszeiten, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der 
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Weiter Informationen erhalten 
Sie auch im Internet unter hhtp://www.116117info.de/html/ 
 
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen errei-
chen Sie den Rettungsdienst unter Telefon 112. 
 
Augenarzt: Der Bereitschaftsdienst gibt auch Auskunft über den 
diensthabenden Augenarzt. 
 
Zahnarzt: Informationen zu zahnärztlichen Notdiensten finden 
Sie auf der Internetseite www.zahnarzt-notdienst.de. Unter Ein-
gabe des jeweiligen Ortes oder der Telefonvorwahl erhalten Sie 
hier Angaben über die Zahnärzte bzw. Kliniken mit aktuellem 
Notdienst. 
 

Rufnummern der örtlichen ärztlichen Regelversorgung: 
Allgemeinärzte: 
Frau Eleonora Rieger / Herr Alexander Schöpfel, 
Bahnhofstraße 8, 97357 Prichsenstadt, 
Telefon (0 93 83) 3 49. 
 
Zahnärzte: 
Dr. Silke Heckelmann / Dr. Verena Braun, 
Bahnhofstraße 8, 97357 Prichsenstadt, 
Telefon (0 93 83) 90 20 88. 
 

Apothekennotdienst 
 
SA   09. 11.   Sonnen Apotheke, Schwarzach        Tel. 09324/9780700 
                    Lamm-Apotheke, Kitzingen              Tel. 09321/4577 
SO  10. 11.   Apotheke im Einkaufspark, Volkach   Tel. 09381/8460984 
                    Markt-Apotheke, Iphofen                 Tel. 09323/3301 
MO 11. 11.   Weingarten-Apotheke, Dettelbach   Tel. 09324/9828810 
                    Marktstefter-Apotheke, Marktsteft     Tel. 09332/5933630 
DI   12. 11.   Apotheke am Rathaus, Dettelbach   Tel. 09324/2549 
                    Falter-Apotheke, Kitzingen               Tel. 09321/4894 
                    Apotheke Ebrach                              Tel. 09553/505 
MI   13. 11.   Main-Apotheke, Mainstockheim      Tel. 09321/929430 
                    Stadt-Apotheke, Gerolzhofen           Tel. 09382/99880 
DO 14. 11.   Riemenschneider-Apotheke, Volkach Tel. 09381/4100 
                    Brücken-Apotheke, Kitzingen           Tel. 09321/91760 
FR   15. 11.   Kronen-Apotheke, Gerolzhofen       Tel. 09382/5963 
                    Stadt-Apotheke, Mainbernheim        Tel. 09323/291 

Aus Kindergarten und Schule

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
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Bei Nacht- und Notdienst Ihrer Apotheke wird eine Gebühr von 
2,50 Euro abverlangt. 
Die Dienstbereitschaft beginnt um 08.00 Uhr und endet 24 Stunden 
später. 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
 
SAMSTAG, 09. 11. 2024 und SONNTAG, 10. 11. 2024 

Zahnärztin Barbara Krombholz / Dr. Kay Krombholz 
Weingartenstraße 8, Dettelbach, Tel. (0 93 24) 9 01 11. 
 
 
 
 
 
Nachbarschaftshilfe Großgemeinde Prichsenstadt 
 
Kontaktadressen: 
 
Hildegund Bauer, Kirchschönbacher Str. 3, 97357 Prichsenstadt 
Tel. (0 93 83) 15 92 Email bauer.prichsenstadt@t-online.de 
 
Renate und René Schlehr, Ziegelwasen 3a, 97357 Prichsenstadt 
Tel. (0 93 83) 90 39 45 Email RSchlehr@aol.com 
 
In Zusammenarbeit mit „Zeit füreinander e.V.“ Wiesentheid 
1. Vorsitzende Irene Hünnerkopf, 
Sambachstr. 29 a, 97353 Wiesentheid 
 
 
 
 
 

KATHOLISCHE GOTTESDIENSTORDNUNG 
 
Auszug aus der Gottesdienstordnung. Die vollständige Gottesdienst- 
ordnung liegt in unseren Kirchen aus und kann auch heruntergeladen 
werden unter: https://www.sankt-benedikt.org/gottesdienstordnung 
 
SAMSTAG, 09. 11. 2024 Weihetag der Lateranbasilika 
pr   18.30       Messfeier                                                   M. Eller 
 
SONNTAG, 10. 11. 2024 32. Sonntag im Jahreskreis 
un  09.00       Messfeier                                                   M. Eller 
st    10.30       Messfeier                                                   M. Eller 
wi  10.30       Familiengottesdienst                          K. Leierseder 
                     Wort-Gottes-Feier 
 
MONTAG, 11. 11. 2024 Hl. Martin, Bischof 
ki   18.30       Kirchweih – Messfeier                          A. Hartung 
 
DIENSTAG, 12. 11. 2024 Hl. Josaphat, Bischof 
wi  08.30       Laudes (Kirche) 
wi  15.00       Messfeier (Seniorenresidenz)                      P. Isaak 
wi  15.00       Messfeier                             (Au) P. Mario Muschik 
                     (Einkehrtag Herz-Jesu-Familie 10.00 – 16.00 Uhr) 
ge  18.30       Messfeier                                                   M. Eller 
 
MITTWOCH, 13. 11. 2024 Mittwoch der 32. Woche im Jahreskreis 
st    14.00       Messfeier f. Senioren,                                 P. Isaak 
                     anschl. Begegnung (Pfarrhaus) 
wi  18.30       Messfeier                                                    P. Isaak 
 
DONNERSTAG, 14. 11. 2024 Donnerstag der 32. Woche im Jahreskr. 
la   18.30       Messfeier                                                    P. Isaak 
 
FREITAG, 15. 11. 2024 Hl. Albert der Große und Hl. Leopold 
wi  08.30       Messfeier                                                   M. Eller 
wi  18.00       Wort-Gottes-Feier zum Faschingsauftakt    M. Eller 
 
SAMSTAG, 16. 11. 2024 Hl. Margareta 
st    14.30       Tauffeier Felix Fick                              (Au) A. Zink 
st    18.30       Messfeier                                                   M. Eller 

SONNTAG, 17. 11. 2024 33. Sonntag im Jahreskreis 
wi  09.00       Messfeier – Livestream                               M. Eller 
ki   10.30       Messfeier                                                   M. Eller 
 
Änderungen vorbehalten 
 
Abkürzungen: 
ge = Geesdorf, ki = Kirchschönbach, la = Laub, mü = Münster- 
schwarzach, ne = Neuses, jä = Järkendorf, pr = Prichsenstadt, 
st = Stadelschwarzach, un = Untersambach, wi = Wiesentheid 
 
 
 
 

EVANGELISCHES PFARRAMT 
PRICHSENSTADT / BIMBACH 

 
Liebe Gemeindeglieder, 
der 9. November ist ein geschichtsträchtiges Datum: Fall der 
Mauer und Ausrufung der Weimarer Republik, aber auch Hitler-
putsch und Reichspogromnacht. Also Sternstunden und dunkelste 
Momente unseres Landes an einem Datum. So gesehen hätte es 
der 9. November durchaus verdient zum nationalen Gedenktag 
erhoben zu werden. Da steckt aber natürlich eine klare Wertigkeit 
hinter diesem Gedanken und ein klares politisches Bekenntnis, 
das aus guten christlichen Gründen abgeleitet wird: 
 
Der Fall einer trennenden Mauer ist gut und die Ausrufung eines 
demokratischen Gemeinwesens auch. 
 
Und: Das Töten und Verprügeln jüdischer Mitbürger und Abbren-
nen jüdischer Gotteshäuser ist böse und der Putschversuch, der 
dann in Folge zur Nazidiktatur geführt hat, ist ebenso böse und 
schlecht. 
 
Bisher dachten viele Menschen so. Die meisten eigentlich. Diese 
Wertigkeit war Konsens. Diese Grundübereinstimmung bröselt 
aber: Die Mauer muss wieder her, oder die Zustimmung zur De-
mokratie sinkt. Die Relativierung der Nazidiktatur und die Juden-
feindlichkeit steigt wieder an. 
 
Dabei steht in der Bibel doch deutlich, was uns ein Grundwert 
sein soll! Mauern zwischen Menschen zu errichten und Men-
schen schlagen, anfeinden und gar umbringen ist es sicher nicht! 
 

Gott befohlen! 
Ihr Pfarrer Martin Voß 

 
 
Die Öffnungszeiten des Evang. Pfarramts Prichsenstadt sind 
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr. 
Telefon: (09383) 7190 
E-Mail: pfarramt.prichsenstadt-bimbach@elkb.de 
Website: www.prichsenstadt-bimbach-evangelisch.de 
 
 
Gottesdienste: 
 
09. 11. 2024, Abendandacht zum Drittletzten So. d. Kirchenjah-
res 
18.00 Uhr Prichsenstadt, Pfarrer Voß 
 
10. 11. 2024, Gottesdienst zum Drittletzten So. d. Kirchenjah-
res 
09.30 Uhr Bimbach, Prädikant Metzner 
 
16. 11. 2024, Abendandacht zum Volkstrauertag 
18.00 Uhr Brünnau, Pfarrer Voß 
 
17. 11. 2024, Gottesdienst am Volkstrauertag mit Gang zum 
Kriegerdenkmal (am Friedhof) 
09.30 Uhr Prichsenstadt, Pfarrer Voß  
 

Sozialer Dienst

Kirchliche Nachrichten
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17. 11. 2024, Gottesdienst am Volkstrauertag mit Gang zum 
Kriegerdenkmal (vor der Kirche) 
09.30 Uhr Altenschönbach, Pfarrer i.R. Oeters 
 
 
Bücherei und Lesestübchen – Öffnungszeiten: 
Lesestübchen immer mittwochs ab 14.30 Uhr 
Bücherei immer mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Lesestübchen rechts im Gemeindesaal – Bücherei Eingang links. 
 
Neuigkeiten aus der Gemeindebücherei 
Alle Kinder und Eltern dürfen sich freuen, denn die Gemeinde-
bücherei hat einige neue Tonies und auch ein paar Tonie-Boxen 
zum Ausleihen organisiert und freut sich über viele kleine Büche-
rei- und Hörbuchfreunde, die zum Testen und Ausleihen vorbei-
schauen. 
 
 
 
 
 
Laternenumzug in Altenschönbach 
 
Wir laden Euch alle herzlich zum Laternenumzug in Altenschön-
bach am FREITAG, den 15. 11. 2024 ein. Wir treffen uns um 
17.30 Uhr im Schlosshof und ziehen gemeinsam mit unseren 
schönen Laternen ums Dorf und singen Martinslieder. Für das 
leibliche Wohl ist im Anschluss mit Bratwurst, Kuchen, Glüh-
wein/Punsch und kühlen Getränken bestens gesorgt. Wir freuen 
uns auf viele bunte Laternen und ein gemütliches Beisammen-
sein! 
 
 
SV Altenschönbach 
 
Dorf- u. Vereinsmeisterschaft im Schafkopfen 
Herzliche Einladung an alle Schafkopffreunde des SV Altenschön-
bach zur Dorf- u. Vereinsmeisterschaft.  
Am SONNTAG, den 17. 11. 2024 um 17.00 Uhr treffen wir uns 
im Sportheim in Altenschönbach um in lockerer Atmosphäre un-
seren „Champion“ zu finden. 
Teilnehmen können alle Vereinsmitglieder der örtlichen Vereine, 
die Vereinsmitglieder unserer SG Schönbach-Siegendorf und na-
türlich alle Altenschönbacher ob groß oder klein.  
Der Sieger erhält den Wanderpokal und einen großen Präsent-
korb. 
Unkostenbeitrag: 5 € 
Wir freuen uns auf Euch und wünschen schon jetzt, jedem Teil-
nehmer viel Spaß und Erfolg. 
 

Dein SVA 
 
 
Cunst- und Culturverein Schönbach e.V. 
 
Herzliche Einladung zu unserer Kirchweih! 
 
FREITAG, 08. 11. 2024 Beatabend im Pfarrsaal, Einlass ab 21.30 
Uhr 
SAMSTAG, 09. 11. 2024 Kirchweihtanz mit Tutti Frutti im Pfarr-
saal, Einlass ab 19.30 Uhr 
SONNTAG, 10. 11. 2024 Umzug ab 13.30 Uhr, Kirchweihpredigt 
am Pfarrsaal, ca. 15.00 Uhr 
DIENSTAG, 12. 11. 2024 Kirchweihausklang im Sportheim mit 
musikalischer Unterhaltung, Essen (Schnitzel und Bratwurst mit 
Pommes) von 18.00 bis 21.00 Uhr. Um Voranmeldung bei Anita 
Hildmann, Tel. (0 93 83) 23 78 bis zum 06. 11. 2024 wird gebe-
ten. 
 
Auf euer Kommen freuen sich die Kirchweihburschen Kirchschön-
bach! 
 
 

Vereinsnachrichten

Feuerwehrverein Kirchschönbach e.V. 
Freiwillige Feuerwehr Kirchschönbach 
 
Am FREITAG, den 29. 11. 2024 findet ab 18.00 Uhr unser Hel-
ferfest im Sportheim Kirchschönbach statt. Alle, die unsere Feu-
erwehr bzw. den Feuerwehrverein, egal in welcher Weise, 
unterstützt haben, sind hierzu herzlich eingeladen. 
 
Um das Helferessen allerdings besser planen zu können, wird 
daher um Anmeldung bis spätesens 15. 11. 2024 bei unserem 
1. Vorstand Johannes Springel oder über unserer E-Mail Adresse 
gebeten. feuerwehr.kirchschoenbach@gmx.de 
Vielen Dank. 
 

Die Vorstandschaft – Die Kommandanten 
 
 
Verein Freiwillige Feuerwehr Stadelschwarzach e.V. 
 
Volkstrauertag am 17. 11. 2024 in Stadelschwarzach 
Wir wollen am 17. 11. 2024 um 10.00 Uhr einen Kranz an der 
Kriegerkapelle in Stadelschwarzach niederlegen. 
Hierzu ergeht recht herzliche Einladung 
 
 
DJK Stadelschwarzach e.V. 
 
Herbstkerm in Schwarzi 2024 
 
FREITAG, 08. 11. 2024: 
Das Sportheim ist für Euch geöffnet. 
Es gibt Bratwurst mit Kraut oder Pommes. 
 
SAMSTAG, 09. 11. 2024: 
12.00 Uhr (SG) DJK Stadelschwarzach/Prichsenstadt II - (SG) SC 
Ebrach 
14.00 Uhr (SG) DJK Stadelschwarzach/Prichsenstadt - (SG) SpVgg 
Untersteinbach/SC Geusfeld I 
 
Ab 20.00 Uhr Oldie-Night / Beatabend mit der Band SMILE 
Rock- und Popmusik von Damals bis Heute. 
70 Jahre DJK Stadelschwarzach – 50 Jahre DJK Sportheim. 
Die Band aus Unterfranken sorgt für Tanz- und Partystimmung 
und begeistert ihre Besucher mit Rock- und Popklassikern über 
Oldies bis zu den neusten Charthits. 
Einlass und warme Speisen ab 19.00 Uhr – Currywurst + Pommes 
und Bratwurst + Kraut 
Selbstverständlich ist unsere Bar für euch geöffnet. 
  
SONNTAG, 10. 11. 2024: 
Von 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr wird es Mittagstisch geben. Es gibt 
wie jedes Jahr eine große Auswahl an Essen – unter anderem 
„Hochzeitsessen“, Suppe und Rindfleisch mit Kren, Rouladen, 
Schnitzel… 
Ab 17.30 Uhr gibt es warmes Abendessen 
  
MONTAG, 11. 11. 2024: 
Am Montag lassen wir die Kirchweih gemütlich ab 18:00 Uhr 
ausklingen. Unter anderem servieren wir im Sportheim Schäufele. 
Um besser kalkulieren zu können wird wie gewohnt um Vor-
bestellung anhand der Liste im Sportheim oder bei der Vorstand-
schaft für das Schäufele bis Donnerstag, 07. 11. 2024 gebeten. 
  
An der Kerm wird es auch vegetarische Alternativen geben. 
Auf ein gemütliches Beisammensein und eine gelungene Herbst-
kerm freuen wir uns. 

Eure DJK Stadelschwarzach 
 
Tanzkurs 
Der nächste Fortgeschrittenen-Tanzkurs findet in Stadelschwarz-
ach statt. 
Auf der Agenda stehen dieses Mal Discofox mit Figuren aller Va-
riationen, Cha Cha und Rumba. 
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Verschiedenes

DorfschätzeKurs-Start ist am Sonntag, 17. 11. 2024. Der Tanzkurs findet 6x 
sonntags von 19.00 bis 20.30 Uhr in unserem 
DJK-Sportheim statt. Am 15. 12. ist kein Tanzkurs. Kurs-Ende ist 
dann am 29. Dezember. 
 
Die Gebühr beträgt für 6 Abende á 90 Minuten je DJK-Mitglied 
54 € (Nicht-Mitglieder 64 €). 
(Ab zehn angemeldeten Paaren beträgt die Kursgebühr nur 50 € 
pro DJK-Mitglied; Nicht-Mitglieder 60 €.) 
  
Gerne können sich auch Interessierte ohne Tanzpartner bei uns 
melden und wir versuchen einen passenden Partner für euch zu 
finden. 
  
Für Deine/Eure Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Telefonische Anmeldung bei Moni Fackelmann unter folgender 
Nummer: (01 60) 92 06 96 83 (gerne per WhatsApp) 
 
 
 
 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
 
Darmkrebsvorsorge ab 50 ist wichtig 
Etwa 55.000 Menschen erkranken jedes Jahr an Darmkrebs. 
Daher ist es wichtig, dass Männer und Frauen die gesetzlich vor-
gesehenen Früherkennungsuntersuchungen wahrnehmen. Darauf 
weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) anlässlich des Magen-Darm-Tages am 7. Novem-
ber hin. 
  
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung. Symptome sind 
Blut im Stuhl, plötzliche Gewichtsabnahme oder Verstopfung. 
Wissenschaftliche Daten zeigen, dass Männer im Vergleich zu 
Frauen ein höheres Risiko haben, an Darmkrebs zu erkranken. 
Männern wird daher bereits ab 50 Jahren eine Darmspiegelung 
angeboten. Alternativ dazu können sie zwischen 50 und 54 Jah-
ren einmal im Jahr einen Stuhltest machen, danach alle zwei 
Jahre.  
  
Frauen steht im Alter von 50 bis 54 Jahren ein jährlicher Test auf 
nicht sichtbare Blutspuren im Stuhl zu. Ab dem Alter von 55 Jah-
ren können sie eine Darmspiegelung durchführen lassen. Nach 
dem 55. Geburtstag können sie alle zwei Jahre den Stuhltest ma-
chen – es sei denn, sie entscheiden sich für die Darmspiegelung. 
  
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/vorsorge in der 
Rubrik Früherkennung von Darmkrebs. 
  
Der Darm beeinflusst die Gesundheit wesentlich. Gerät er aus 
dem Gleichgewicht, kann es zu Beschwerden wie zum Beispiel 
Blähungen kommen. Maßgeblich für die Darmgesundheit sind 
vor allem gesunde Ernährung, viel Bewegung und Stressvermei-
dung. Eine ballaststoffreiche Ernährung wirkt sich positiv auf den 
Darm aus und beugt nicht nur dem Krebs vor, sondern auch ent-
zündlichen Magen-Darm-Erkrankungen wie Morbus Crohn und 
Colitis-ulcerosa. Vollkornprodukte, frisches Obst und Gemüse sor-
gen dafür, dass krebserregende Substanzen schneller ausgeschie-
den und schädliche Stoffe gebunden werden. 

 
 
 
Regionalbudget 2025 
 
Die Interkommunale Allianz Dorfschätze hat sich wieder für die 
Teilnahme am Regionalbudget 2025 ausgesprochen. 
Planen Sie jetzt schon Projekte für das Jahr 2025? 
Unter Vorbehalt der Antragstellung, sowie der Zustimmung durch 
das Am für ländliche Entwicklung steht 2025 ein Regionalbudget 
in Höhe von 75.000,00 € zur Verfügung. 
 
Weitere Informationen über das Regionalbudget 2025 finden Sie 
auf der Homepage der Dorfschätze. 
 
Dort finden Sie auch alle Formulare und Merkblätter, sowie Hin-
weise zu den Kriterien. 
 
Sie haben bereits jetzt Fragen? 
 
Dann steht Ihnen Herr Kohl für Auskünfte zur Verfügung. 
Tel. (0 93 83) 97 35-9 90 oder per E-Mail: info@dorfschaetze.de 
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DANKSAGUNG 
 

Hannelore Rauh     † 02.10.2024 
 
Es ist schwer von einem geliebten Menschen 
Abschied zu nehmen. 
Danke sagen wir Allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteil-
nahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten. 
Besonderen Dank an den Posaunenchor Prich-
senstadt und Altenschönbach für die würde-
volle Begleitung. 
 

Ihre Kinder, Schwiegerkinder, 
Enkel und Urenkel


